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"Mit— de-n—B-evtre f f enden ist zu vereinbaren, wie ihr in der Unter­
suchungshaftanstalt verwahrtes Eigentum (Effekten) in ihren 
Besitz gelangt.

"•.* VA- -“ ^ ■*’ * *  v " -  ' \ f  '• V *  . *  v - v « v «  • * ; V— ’ '  '<*r‘  ■" • t,v •* v -,-4' ■' **• t :  . V.* * . * ' •  ̂ « , ' V * .  ‘ ■? . .^ 1 .  _ i -

3. Grundsätze zur Gewährleistung von Sicherheit und Ordnung
3.1. Der verantwortliche Vorführoffizier ha^5 s^ch vor Beginn 
des Transportes von Angeklagten bzw. Zaugih%u.l^e rieht liehen 
Hauptverhandlungen persönlich davon zu überzeugen, daß

^  w% ***?- die für die qer ich1liebe Haup t verha ndlung erforderlichen 
Dokumente (Anklageschrift..,. Beschluß zur Er ö f fnung des •
..,ge.ri.c.h.t li ghjg^ .sind,,̂ sw;

- die Vernehmujpg^fähigkeit der Angeklagten bzw. Zeugen ge­
geben ist und

-  s i c h  i h r  Äußeres,  besonders  i h r ?  B e k l e i d u n g *  i n  g in ü r. der  
Würde de9 G e r i c h t g  en t sp rechenden  Zustand b e f i n d e t .

Ist der Gesundheitszustand der Angeklagten bzw. Zeugen bedenk­
lich, ist medizinisches Personal zu konsultieren.
Verzögert sich, durch medizinische Untersuchungen oder Behänd- ... 
lungen der vom Gericht bestimmte Beginn der gerichtlichen Haupt­
verhandlung, hat der Leiter der Abteilung XIV das zuständige 
Prozeßgericht davon rechtzeitig zu informieren.
Bei Notwendigkeit ist mit dem zuständigen Leiter des medizi­
nischen bjenstes däs MfS 2ü vereinbaren , daß Während dei' Dauer 
der gerrefvt liehen Haupt Verhandlung medizinisches. Personal, zum /

• • Einsatz gebracht, wird. :.. • * V ' ;• * . y ••
• ’ . Bei Beanstandungen des Äußeren der Angeklagten bzw. - Zeugen. :• i

sind die erforderlichen Veränderungen in der Untersuchungshaft-
• vAv - a h s; t a l - t v t f 'v • V~ v >; V

• •• ••• 3:;-2 r  M äh rti i  Chen-"All ge k l a g t e n  'bzw; • ■Zeugen :s irrb- währ enidl des •• - /  * • ••.*
p o r t e s  sowie.. im G e r ic b ts g e b ä u d e .b i .s  z u r  Verw ahrung  im

Weibliche Angeklagte bzw. Zeugen sind nicht zu fesseln.
Vom Gerichtsgewahrsam bis zum Verhandlungssaal ist die Hand­
fessel durch die Führungskette zu ersetzen.
Angeklagten sind während der gerichtlichen Hauptverhandlung 
Handfesseln anzulegen, wenn dies vom Vorsitzenden des Gerichts 
bestimmt wird.


